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Franziskus&#039; Reformkurs: Eine
Kirche im Wandel zwischen Glauben und

Gleichheit
Papst Franziskus&#039; Reformen und deren

Auswirkungen auf die Kirche: Ein Blick auf Fortschritte und
Herausforderungen.

Freiburg, Deutschland - Der aktuelle Papst Franziskus hat in
den letzten zehn Jahren seiner Amtszeit bedeutende Reformen
in der katholischen Kirche angestoßen. Diese Veränderungen
waren nicht darauf angelegt, die Kirche komplett
umzukrempeln, sondern vielmehr, einen spirituell-pastoralen
Quantensprung zu erreichen und den Dialog über konfessionelle,
religiöse und politische Grenzen hinweg zu fördern. Ursula
Nothelle-Wildfeuer, Lehrstuhlinhaberin für christliche
Gesellschaftslehre an der Theologischen Fakultät der Universität
Freiburg, hebt hervor, dass die Realisierung dieser Reformen
stark von seinem Nachfolger abhängen wird, der nun vor der



Herausforderung steht, diese Entwicklungen fortzuführen oder
gegebenenfalls zu stoppen. 

Ein zentrales Anliegen von Franziskus ist die Sorge um die
Menschen am Rand der Gesellschaft, insbesondere um
Schwache und Arme. Dies zeigt sich auch in seiner Kritik an der
„Kultur der Gleichgültigkeit“ und seinem eindringlichen Appell,
Bedürftigen zentrale Aufmerksamkeit zu schenken. Nothelle-
Wildfeuer sieht Fortschritte in der Frauenfrage und im Umgang
mit LGBTQIA+ Personen während seines Pontifikats: Frauen
haben zunehmend Leitungsfunktionen übernommen, während
die Fragen der Weihe von Frauen und der Gleichberechtigung in
der Umsetzung nach wie vor ungelöst bleiben. Dies wird als
entscheidend für die Glaubwürdigkeit der Kirche angesehen. 

Reformprozesse und Herausforderungen

Franziskus’ Reformen zielen darauf ab, die römische Kurie
missionarischer zu gestalten. So kritisierte er beim
Weihnachtsempfang 2014 die Kurie und stellte einen „Katalog
von Krankheiten“ vor, darunter geistige Versteinerung und
rivalisierende Eitelkeiten. Das neue Grundgesetz des Heiligen
Stuhls, das am Pfingsttag 2022 in Kraft trat, stärkt die Rolle des
Papstes und ermöglicht es auch Laien und Frauen,
Führungspositionen zu übernehmen. Begleitend initiierte der
Papst das neue Dikasterium für Evangelisierung, um den Fokus
auf die Evangelisierung zu richten. Diese Reformen gelten als
Teil eines kontinuierlichen Prozesses der „geistlichen
Unterscheidung“. 

Im Jahr 2018 wurde eine Studie zur Synodalität im Leben der
Kirche veröffentlicht, welche die Idee einer stärkeren
Partizipation des „Volkes Gottes“ propagiert. Diese wurde erneut
durch den synodalen Prozess bekräftigt, der fast vier Jahre
dauerte und in Rom mit der Veröffentlichung des Schlusstextes
endete. Dieser soll die Grundlage für umfassende
Veränderungen in der katholischen Kirche darstellen und zielt
darauf ab, mehr Transparenz und Rechenschaft von



Kirchenoberhäuptern zu fordern sowie die Kirche für
ausgegrenzte Gruppen zu öffnen. 

Die Rolle seines Nachfolgers

Die Zusammensetzung des Konklaves hat sich während der
Amtszeit von Franziskus globaler und vielfältiger gestaltet, da
viele der wahlberechtigten Kardinäle von ihm ernannt wurden.
Dies könnte entscheidend für die zukünftige Richtung der Kirche
sein, wobei unterschiedliche Kräfte innerhalb der Kirche um
Einfluss ringen. Während Franziskus die Herausforderungen der
Weltkirche betont hat, erforden insbesondere europäische
Perspektiven eine Anpassung, um die Einheit der Kirche zu
sichern.

Insgesamt bleibt die Bilanz von Franziskus’ Pontifikat offen und
fordert zur Selbstreflexion auf. Er hat den Glauben an die
Notwendigkeit von Reformen gestärkt, ohne jedoch alle
Veränderungen sofort in die Tat umzusetzen. Zuletzt bleibt
abzuwarten, wie sein Nachfolger diese herbeigeführten
Veränderungen fortsetzen oder möglicherweise umkehren wird.
Der Papst hat in einem Schlussgottesdienst die positive Richtung
gefeiert, und es bleibt zu hoffen, dass die engagierten Reformen
nicht ins Stocken geraten.

Die Entwicklungen und Reformen der Kirche unter Papst
Franziskus sind von großer Bedeutung und stehen im Kontext
eines stetig wachsenden Drucks zur Modernisierung und
Anpassung an zeitgenössische Werte. Die nächsten Schritte
innerhalb des Vatikans werden entscheidend sein für die
zukünftige Glaubwürdigkeit und Relevanz der katholischen
Kirche in der Welt. 

Für weitere Informationen zu den jüngsten Entwicklungen und
Reformen innerhalb der katholischen Kirche und der Rolle von
Papst Franziskus können Sie die Artikel auf SWR, Vatican
News und katholisch.de nachlesen.

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/interview-nothelle-wildfeuer-papst-reformen-100.html
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-04/nachruf-reformen-kirche-papst-franziskus-kurie-glaube-vatikan.html
https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-04/nachruf-reformen-kirche-papst-franziskus-kurie-glaube-vatikan.html
https://www.katholisch.de/artikel/57116-wie-franziskus-durch-die-weltsynode-die-kirche-veraendert
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